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1. Modul: Das „Wie“ – Einstieg ins Coaching 

Sie legen die Grundlagen für erfolgreiches Coaching, reflektieren Ihre Rolle und

erarbeiten sich die Strukturen von Coachinggesprächen und Feedback.

• Qualitätscoaching – Was ist das?

– Was bringt das? 

· Definition und Ziele 

von Coaching 

· Die Rolle des Coachs 

· Die Kompetenzebenen 

im Coaching 

• Qualitätsfaktoren 

· Maßstab aller Dinge:

Die Erwartungen der Kunden 

· Sinnvolle Beobachtungskriterien 

· Der Coach als Vorbild 

• Der Coachingprozess 

· Phasen im Coachinggespräch 

· Gesprächsführung im Coaching 

• Zielgerichtetes Feedback 

· Feedback vs. Lob, Kritik oder 

Ratschlag 

· Feedback unterstützend 

geben 

• Simulationsübungen

• Persönliche 

Fortschrittsplanung

2. Modul: Wohin? – Ziele im Coaching  

Das zweite Modul ist ein Feuerwerk der Methoden: Ziele verein-

baren, Konflikte vermeiden, Blockaden lösen.

• Austausch der Teilnehmer – Erste Erfahrungen  

• Zielvereinbarungen 

· Verbindlichkeit im Coaching: Ziele als Prozess 

· SMARTe Ziele 

· Umgang mit dem Coachingbogen

• Spannungsfeld Abteilungsziele vs. individuelle Ziele 

• Wahrnehmungsfehler und ihre Bedeutung 

• Ich bin OK – Du bist OK: Die Transaktionsanalyse  

· Partnerschaftliche Haltung in Service und Vertrieb

· Partnerschaftliche Haltung im Coaching

• Emotionsmanagement Teil 1:

Stresstechniken am Arbeitsplatz

• Effektive Unterstützung auf dem Weg zur Zielerreichung

• Persönliche Fortschrittsplanung

Alle Termine finden 

im Franziskanerhof 

in Brühl statt.

Termine

1. Modul: 3 Tage 

15.03.10 - 17.03.10

08.09.10 - 10.09.10

2. Modul: 2 Tage

03.05.10 - 04.05.10

18.10.10 - 19.10.10
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Ihr Nutzen

Coachs, die bereits die ProKomm-Ausbildung zum Qualitätscoach abgeschlossen und 

Coachingerfahrung gesammelt haben, bieten wir mit diesem Aufbau-Modul Raum für 

die eigene Weiterentwicklung.

Sie reflektieren Ihre berufliche Arbeit als Coach, wiederholen und vertiefen zentrale Techniken

des partnerorientierten Coachings und setzen weitere wichtige Coachingtechniken auf.

Die beiden zentralen Themen werden der Umgang mit schwierigen Situationen/schwierigen

Coachees im Coaching sowie Transfersicherung sein.

Inhalte

• Austausch der Teilnehmer  

• Vertiefung zentraler Coachingtechniken 

· Gesprächsführung und Feedback 

· Konstruktiv fragen – Antworten 

verstehen lernen

· Zirkuläres Fragen,

„Wunder-Fragen“ stellen

· Umsetzung der Ziele absichern

• Ergebnis- vs. Prozessverantwortung

• Persönlichkeiten im Coaching:

„Hilfe, mein Coachee ist so anders als ich!“

• Motivation im Coaching 

· Motivation und Demotivation 

– der schmale Grat

· Wie viel Motivation muss sein? 

Wie viel Demotivation darf sein? 

• Emotionsmanagement Teil 2:

Konstruktiv denken – Wirksame Unter-

stützung bei Angst und Unsicherheit 

• Umsetzungsunterstützung für zentrale 

„Problemfelder“ der Mitarbeiter  

• Persönliche Fortschrittsplanung

Termine: 2 Tage

21.06.10 - 22.06.10

27.01.11 - 28.01.11

Seminardauer 

2 Tage, max. 8 Teilnehmer

Trainerpool

Susanne M. Kirchner, Karin Steck

Ihre Investition

850 Euro, inklusive Tagungspauschale,

zuzüglich MwSt.

Ausbildungen für Multiplikatoren  

Aufbau-Modul: Qualitätscoaching
in Service und Vertrieb

Alle Termine finden 

im Franziskanerhof 

in Brühl statt.
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Ihr Nutzen

Wer intensiv mit Menschen im Coaching arbeitet, sie in ihrer Entwicklung unterstützt 

und Feedback gibt, braucht Raum für eigene Entwicklung, eigenes Feedback in der Praxis.

Begleitung in Form von Coach-the-Coach-Einzelsitzungen bietet Ihnen diesen Raum.

Im Coach-the-Coach begleitet Sie der Trainer in Ihrer Praxis, nimmt an Ihren Coachings 

teil und reflektiert mit Ihnen anschließend Ihr Coaching.Wurden alle Coachingphasen

durchlaufen? Wurde der Coachee zur aktiven Mitarbeit an der Optimierung seiner

Gesprächsführung angehalten? Wurden die Themen effektiv ausgewählt? Wurde 

Verbindlichkeit hergestellt? 

Coach-the-Coach-Sitzungen sind als praktische Begleitung in der Praxisphase der

Ausbildung eine wertvolle Unterstützung, um Ihren persönlichen Entwicklungsbedarf 

zu erkennen und im weiteren Verlauf der Ausbildung darauf eingehen zu können.

Weitere Coachings können zwei bis drei Monaten nach der Ausbildung stattfinden.

Wichtig ist, dass Sie in der Zwischenzeit viel Praxiserfahrung gesammelt haben, um 

nun Themen wie „eigene Blockaden“, „schwierige Situationen/Mitarbeiter“ und eigene

Kommunikationskompetenzen vertiefen bzw. reflektieren zu können.

Auch erfahrene Coachs können im Coach-the-Coach wertvolle Impulse für die eigene

Weiterentwicklung erhalten. Ob Sie dabei einen neutralen Blick von außen, eine 

persönliche Standortanalyse oder einen Supervisionsraum für schwierige Situationen,

schwierige Coachees suchen – sprechen Sie uns an! 

Dauer,Termine und Ort

Die Einzelcoachings dauern pro

Sitzung ca. 3,5 Stunden (= 1/2 Tag)

und finden nach Absprache an

Ihrem Arbeitsplatz statt.

Ihre Investition

550 Euro für ein Coaching während

der Ausbildung, zuzüglich MwSt.

und Reisekosten für den Coach

750 Euro für jedes Coaching

außerhalb der Ausbildung, zuzüglich

MwSt. und Reisekosten für den

Coach

Ausbildungen für Multiplikatoren  

Einzelcoaching: Coach-the-Coach

Die Termine werden 

individuell vereinbart



Die Ursprünge des „Mentoring“ liegen in der griechischen Mythologie. Ein griechischer

Gebildeter namens Mentor wurde von Odysseus gebeten, sich während seiner Abwesen-

heit seines Sohnes Telemachos anzunehmen und diesen zu erziehen. So wurde er Ratgeber

und Wegweiser, und sogar die Göttin Athene bediente sich manchmal seiner Gestalt,

um Telemachos klugen Rat zu geben. Der Begriff Mentor wurde damit zum Synonym für

einen allgemein geachteten und gebildeten Menschen, der für einen jüngeren und weniger

erfahrenen Menschen als verantwortungsbewusster Erzieher und Berater fungiert.

Zielgruppe

Erfahrene Führungskräfte, die den Führungsnachwuchs

effektiv in seiner Entwicklung unterstützen wollen.

Ausbildungsdauer 

Das Mentoren Programm ist modular gestaltet 

und beinhaltet zwölf Trainingstage.

Trainerpool

Christian Mühldorfer, Susanne M. Kirchner

Ihre Investition

6.600 Euro, inklusive Tagungspauschale,

zuzüglich MwSt.

Ausbildungen für Multiplikatoren 

Mentoren Programm 
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Ihr Nutzen

Mentoring ist heute eines der effektivsten Konzepte, um

eine erfolgreiche nächste Führungsgeneration im Unter-

nehmen zu etablieren. Erfahrene Führungskräfte begleiten

hierbei den Nachwuchs eine Zeit lang beratend auf ihrem

Karriereweg und unterstützen sie dabei, Führungskompe-

tenzen zu entwickeln und auszubauen.

Sie helfen ihrem Mentee, Zugang zu wichtigen firmen-

internen Netzwerken zu bekommen, Einblicke in etablierte

Strukturen im Unternehmen zu erhalten sowie seine

Sichtbarkeit im Unternehmen zu erhöhen. Offenes Feed-

back gehört genauso zur Rolle als Mentor wie die Be-

ratung bei Fragen der persönlichen Karriereplanung des

Mentees.

Während des Mentoren Programms erhalten Sie das

gesamte Handwerkszeug, um effektives Mentoring um-

zusetzen – von der Aufgaben- und Rollenklärung bis zur

Unterstützung für schwierige Situationen in der Beratung.

Damit Ihr Führungsnachwuchs von Ihrer Erfahrung profi-

tieren kann.
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Ausbildungsaufbau

Die Ausbildung beinhaltet vier Ausbildungsblöcke à drei

Tagen, in denen in einer geschlossenen Gruppe gearbeitet

wird. In den Praxisphasen zwischen den Modulen wird 

das Erlernte direkt im Mentoring umgesetzt.

1. Modul: Grundlagen des Mentoring

Sie legen die Grundlagen für erfolgreiches Mentoring,

reflektieren Ihre Rolle und Aufgaben und lernen den 

Einstieg in einen gelungenen Unterstützungsprozess.

2. und 3. Modul: Die Werkzeugkiste

Sie erlernen praxisnah verschiedenste Methoden und 

Techniken für die Beratungsgespräche mit Ihrem Mentee.

4. Modul: Excellenz 

Im Abschluss-Modul setzen Sie sich mit schwierigen 

Situationen im Mentoring sowie dem Nutzen 

und systemischen Auswirkungen für Ihr Unternehmen 

auseinander.

Modul 1: Grundlagen 

des Mentoring

Sie legen die Grundlagen für erfolgreiches

Mentoring und reflektieren Ihre Rolle und 

Aufgaben als Wissensberater, Prozessberater

und Promoter für Ihren Mentee. Darüber 

hinaus lernen Sie, wie Sie in einen erfolg-

reichen Prozess mit Ihrem Mentee starten.

• Aufgaben eines Mentors

• Rollenklärung 

• Mentoring im Unternehmen

• Auswahl der Mentees

• Regeln des Mentoring

• Erstgespräche gestalten

• Auftragsklärung und Zielvereinbarung

• Unterschiede und Anwendungsbereiche 

der verschiedenen Beratungsformen

• Persönliche Fortschrittsplanung

Termine im Gesamt-

überblick: 12 Tage

Modul 1: 3 Tage 

15.02.10 - 17.02.10

26.07.10 - 28.07.10 

Modul 2: 3 Tage

29.03.10 - 31.03.10

27.09.10 - 29.09.10

Modul 3: 3 Tage

19.05.10 - 21.05.10

29.11.10 - 01.12.10

Modul 4: 3 Tage

16.06.10 - 18.06.10

03.01.11 -  05.01.11

Alle Termine finden 

im Franziskanerhof 

in Brühl statt.
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Abschluss

Das Mentoren Programm schließt mit dem Zertifikat zum

„Zertifizierten Mentor (ProKomm)“ ab. Dafür reichen 

Sie uns zum einen nach dem 3. Modul eine kurze Fallbe-

schreibung (ca. 5 Seiten) aus Ihrer Mentoringpraxis ein.

Weiterhin bringen Sie einen aufgezeichneten Auszug 

einer realen oder simulierten Mentoringsitzung mit,

der als zweiter Teil der Abschlussarbeit im letzten Modul

besprochen wird.

Modul 4: Excellenz 

Im letzten Modul setzen Sie sich mit schwierigen Situa-

tionen im Mentoring sowie dem Nutzen und systemischen

Auswirkungen für Ihr Unternehmen auseinander und be-

sprechen Ihre Abschlussarbeit.

• Wechselwirkungen, Übertragung und 

Gegenübertragung

• Kritische Mentees – wann Abbruch sinnvoll ist

• Mentoring in der Potenzialerkennung

• Auswirkungen von Mentoring auf 

die Unternehmenskultur

• Mentoring und Organisationsentwicklung

• Kollegiale Supervision für Mentoren

• Videoanalysen

• Abschlussarbeit: Besprechung Ihres Praxisfalls

• Persönliche Fortschrittsplanung

Modul 2 und 3: Die Werkzeugkiste

Sie erlernen anhand von vorbereiteten und selbst einge-

brachten Fallbeispielen praxisnah das gesamte Werkzeug

für die Beratungsgespräche mit Ihrem Mentee. Jeweils

passend zu den Praxisfällen lernen Sie in diesen beiden

Modulen folgende Methoden und Techniken anzuwenden:

• Analysemodelle

• Hypothesenbildung

• Kommunikations- und Beratungstechniken

• Skalenarbeit

• Visualisierungstechniken

• Arbeit mit Metaphern und Geschichten

• Videoanalysen

• Persönliche Fortschrittsplanung



71proKomm

Ihr Nutzen

In vielen Konfliktsituationen ist das professionelle Know-how eines „neutralen Dritten“

gefordert, um schnell zu effektiven und konstruktiven Lösungen zu gelangen.

Wenn Sie nicht nur erfolgreich Ihre eigenen Konflikte lösen, sondern auch als Konfliktmanager

und Mediator tätig werden wollen, dann finden Sie hier das notwendige Handwerkszeug.

In der Kompaktausbildung reflektieren Sie Ihren eigenen Umgang mit Konflikten und er-

halten praxisnah das notwendige Wissen, um die konstruktive Konfliktbewältigung zwischen

Einzelpersonen,Teams oder Abteilungen professionell zu begleiten. In vielfältigen Übungen

lernen Sie, individuelle Lösungswege zu entwickeln und krisenhafte Situationen kompetent

zu steuern.

Ausbildungen für Multiplikatoren 

Konfliktmanager im Unternehmen

Ausbildungsaufbau 

und -dauer

Die Ausbildung zum Konfliktmanager im

Unternehmen umfasst vier dreitägige 

Module (12 Tage) und läuft über ca. fünf

Monate. Der modulare Aufbau  gibt Ihnen

die Gelegenheit, die gelernten Techniken

direkt in die Praxis umzusetzen und an-

schließend im Training zu reflektieren.

Während der gesamten Ausbildung wird 

in einer geschlossenen Gruppe gearbeitet.

Alle Termine finden 

im Franziskanerhof 

in Brühl statt.

Zielgruppe

Die Ausbildung richtet sich an festange-

stellte Personen, die aufgrund ihrer Rolle

und/oder ihrer Aufgabe mit innerbetrieb-

lichen Konflikten konfrontiert werden, und

an freie Trainer, Moderatoren und Berater,

die ihre Kompetenzen in diesem Thema

effektiv erweitern wollen. Die Teilnehmer-

zahl ist auf 10 begrenzt.

Trainerpool

Susanne M. Kirchner, Christian Mühldorfer,

Silke Piacek

Ihre Investition

4.500 Euro inklusive Tagungspauschale,

zuzüglich MwSt.

Termine im Gesamt-

überblick: 12 Tage

Modul 1: 3 Tage 

22.01.10 - 24.01.10

03.09.10 - 05.09.10 

Modul 2: 3 Tage

05.03.10 - 07.03.10

15.10.10 - 17.10.10

Modul 3: 3 Tage

16.04.10 - 18.04.10

25.11.10 - 27.11.10

Modul 4: 3 Tage

28.05.10 - 30.05.10

14.01.11 - 16.01.11 
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Modul 1: Konfliktmanagement im Unternehmen

– Die Basis 

Sie setzen sich mit den Voraussetzungen für ein erfolgreiches Konfliktmanagement 

im Unternehmen auseinander, reflektieren Ihre Rolle sowie Ihren eigenen Umgang 

mit Konflikten und erarbeiten sich erste Techniken für die Konfliktklärung.

Modul 2: Lösungsorientierung

in Einzelkonflikten

Sie lernen Instrumente kennen und anwenden, um

Konflikte zwischen Einzelpersonen zu klären und

um für alle Beteiligten annehmbare Lösungen zu

entwickeln.

• Der Einstieg:Ausgangssituation,Themen und 

Sichtweisen klären

• Lösungsorientierung im Umgang miteinander:

Ich bin O.K. – Du bist O.K.

• Konflikte zwischen Einzelpersonen klären

· Gespräche strukturieren und führen 

· Verhandlungsmodelle

· Schlüsselsätze in Gesprächen erkennen

· Verdeckte Emotionen erkennen 

und thematisieren

• Interventionstechniken

• Lösungen entwickeln 

· Techniken der Ideensammlung, -bewertung 

und Entscheidungsfindung 

· Visualisierungen zur Konfliktlösung nutzen

• Wirksame Vereinbarungen treffen und sichern

• Arbeit an Fallbeispielen

• Persönliche Fortschrittsplanung

• Meine Rolle als Konfliktmanager:

Wahrnehmungen, Einstellungen,

Gefühle, Erwartungen 

• Die Grundprinzipien – Was ich

von Anfang an beachten muss

• Konflikte erkennen

· Was ist ein Konflikt? Was erlebe 

ich als Konflikt?

· Analyse von Konflikten:Was ist 

passiert? Wer ist beteiligt?

· Eskalation von Konflikten:

Wie weit sind wir schon?

• Konfliktstile:Vermeiden, nach-

geben, kooperieren, durchsetzen

• Kommunikative Kompetenzen:

Wichtiges Handwerkszeug in 

der Konfliktklärung

• Phasenmodell der Klärungsarbeit 

– Von der Analyse bis zur Lösung

• Voraussetzungen für eine erfolg-

reiche Konfliktlösung 

· Situations- und Auftragsklärung

· Den sicheren Rahmen schaffen

· Vertrauen herstellen

• Persönliche Fortschrittsplanung
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Modul 3: Moderation von Konflikten

in und zwischen Gruppen

Sie lernen das wesentliche Handwerkszeug für die Moderation

von Konflikten in und zwischen Gruppen und erarbeiten sich

einen professionellen Umgang mit der Gruppendynamik.

• Meine Rolle als Konfliktmoderator

• Einzelgespräch vs. Konfliktmoderation im Team:

Was verändert sich in der Vor- und Nachbereitung?

• Strukturen schaffen: Der Moderationszyklus

• Instrumente zur Planung und Entscheidungsfindung

in Teams und Gruppen

• Prozess-Steuerung 

· Lösungsorientierte Fragetechniken

· Der Umgang mit Regeln in der Konfliktmoderation

· Der professionelle Umgang mit der Gruppendynamik

• Win-Win-Lösungen herstellen

• Vereinbarungen mit Gruppen treffen

• Persönliche Fortschrittsplanung

Modul 4: System und Abschluss

Sie lernen, Konflikte in den Gesamtkontext des Unter-

nehmens einzuordnen und dies für die Erarbeitung von

Lösungen und wirksamen Vereinbarungen zu nutzen. Jeder

Teilnehmer stellt zur Reflexion und Vertiefung darüber

hinaus einen Fall aus der Praxis und eigene Lösungsideen

vor, die gemeinsam in der Gruppe besprochen werden.

• Kommunikationsprozesse im Unternehmen verstehen:

Der systemische Blick

• Der Umgang mit Machtverhältnissen, Rängen und 

Hierarchien

• Prozess- vs. Ergebnisverantwortung 

• Deeskalationsstrategien

• Was tue ich, wenn, …? 

· Schwierige Situationen in der Konfliktmoderation

· Umgang mit Ärger,Widerstand und Eskalation

• Reflexion und Vertiefung: Ihre Fallbesprechungen 

• Persönliche Fortschrittsplanung

Bei Interesse bieten wir im

Anschluss an die Ausbildung

Einzelcoachings, einen Super-

visionstag oder ein vertie-

fendes Aufbaumodul an. Die

Inhalte werden gemeinsam

mit dem Trainer abgestimmt.



Unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen

für die Teilnahme an Offenen Seminaren

1. Anmeldung

Die Anmeldung zur Teilnahme an Veranstaltungen erfolgt schriftlich. Mit der

Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Teilnahmebedingungen an. Anmel-

dungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Sind Plätze

frei, erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung Ihrer Anmeldung.

2. Seminargebühr

Die Seminargebühren beinhalten die Seminarunterlagen, ein Zertifikat sowie

Pausensnacks, Getränke im Seminarraum und ein Mittagessen an allen vollen

Seminartagen.

3. Vergünstigungen

Bei gleichzeitigem Eingang von mindestens fünf Buchungen für ein Kalenderjahr

gewähren wir Ihnen 10 % Rabatt auf die Seminargebühren. Bei nachträglicher

Teilstornierung wird der Rabatt wieder zurückgenommen bzw. nachbelastet.

Wir akzeptieren Bildungsschecks des Landes NRW. Damit können Sie Ihre

Seminargebühr zurzeit um bis zu 50 % reduzieren.

4. Zahlungsbedingungen

Das Entgelt für das Seminar ist spätestens bis eine Woche vor Veranstaltungs-

beginn bzw. zu dem in der Rechnung genannten Termin zu zahlen.

5. Rücktritt und Kündigung

Sollten Sie nicht am Seminar teilnehmen können, melden Sie sich 

bitte schriftlich um oder ab.

Bis vier Wochen vor Seminarbeginn können Sie einmalig kostenfrei auf einen

anderen Termin oder ein anderes Seminar umbuchen. Bei einer Abmeldung

erheben wir in diesem Zeitraum eine Bearbeitungsgebühr von 50 Euro.

Bei einer Stornierung innerhalb von zwei bis vier Wochen vor Seminarstart

werden 50 % der Seminargebühren fällig.

Bei einer Stornierung ab zwei Wochen vor Seminarstart oder bei Nicht-

erscheinen werden 100 % der Seminargebühren fällig.

Keinerlei Kosten entstehen, wenn Sie einen Ersatzteilnehmer in das Seminar

entsenden.

6. Absage von Lehrveranstaltungen

Wir behalten uns vor, das Seminar bis drei Wochen vor Beginn aus wichtigen

Gründen abzusagen. Bereits gezahlte Seminargebühren werden Ihnen 

dann erstattet. Bitte beachten Sie, dass wir für bereits gebuchte Hotelzimmer,

Bahn- oder Flugtickets keinen Schadenersatz zahlen.

7. Wechsel des Trainers

Details im Ablauf des Programms sowie der Einsatz der angekündigten

Dozenten können aus wichtigen Gründen unter Wahrung des Gesamt-

charakters und des hohen Qualitätsstandards der ProKomm-Seminare 

geändert werden.
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AGBs



Referenzen

•   Aachener Printen- und Schokoladenfabrik Henry Lambertz 

GmbH & Co. KG, Aachen

•   ADAC Nordrhein-Clubservice, Köln

•   AOL Deutschland Service Operation GmbH & Co. KG,

Duisburg und Saarbrücken 

•   ARAG AG, Düsseldorf und München

•   ARKEMA Deutschland GmbH, Düsseldorf 

•   Audi VG, Ingolstadt

•   AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH & Co. KG, Köln

•   BAG Bundesamt für Güterverkehr, Köln 

•   Basler Versicherungen AG, Bad Homburg

•   B. Braun Melsungen AG, Melsungen

•   Beiersdorf AG, Hamburg

•   BOS GmbH Best Of Steel, Emsdetten

•   CENTRAL Krankenversicherung AG, Köln 

•   Cision Deutschland GmbH, Kornwestheim

•   DaimlerChrysler AG, Berlin 

•   DekaBank Deutsche Girozentrale, Frankfurt 

•   Deutscher Genossenschafts-Verlag eG,Wiesbaden

•   ENVIVAS AG, Köln

•   Falk&Ross Group Europe GmbH, Sembach

•   Finanz Informatik GmbH & Co. KG, bundesweit

•   Goodyear GmbH & Co. KG, Köln

•   HanseNet Telekommunikation GmbH, bundesweit

•   HDI-Gerling Sach Serviceholding AG, Hannover

•   Host Europe GmbH, Köln

•   IMCD Deutschland GmbH & Co. KG, Köln 

•   IWW Studieninstitut GmbH & Co. KG, Düsseldorf

•   KarstadtQuelle Versicherung AG, Fürth

•   MEDA Pharma GmbH & Co. KG, Bad Homburg

•   Music Store Artur Sauer GmbH, Köln

•   Nationale Agentur Bildung für Europa beim Bundesinstitut 

für Berufsbildung, Bonn

•   Netzsch Mohnopumpen GmbH,Waldkraiburg 

•   Novartis Deutschland GmbH, Nürnberg 

•   Philips Consumer Electronics, Hamburg

•   PSB Presseservice Bonn GmbH & Co. KG, Bonn

•   REWE Touristik Gesellschaft mbH, Köln

•   Saint Gobain Advanced Ceramics GmbH, Mönchengladbach

•   Schleswiger Stadtwerke, Schleswig

•   Schwarz Pharma, Monheim 

•   Techem Energy Services GmbH, bundesweit 

•   Universität zu Köln, Köln 

•   Vattenfall Europe Berlin AG & Co. KG, Berlin 

•   Verwaltung des Deutschen Bundestages, Berlin 

…



Susanne M. Kirchner 

Dipl.-Psych., Geschäftsführung Uhlstraße 19 - 23

50321 Brühl

Telefon 02232 . 94 808 40

Fax 02232 . 94 808 49

eMail info@pro-komm.de

Web www.pro-komm.de

Folgendes Seminar möchten wir buchen:

Seite _____ Titel: _________________________________________________  am _______________

Teilnehmer:

Name: __________________________________   Vorname: ________________________________

Position im Unternehmen: ____________________________

Telefon: ___________________________________________

Absender:

Firma: ____________________________________________

Ansprechpartner: ___________________________________

Abteilung: _________________________________________

Straße: ____________________________________________

PLZ/Ort: __________________________________________

Telefon/Fax: ________________________________________

E-Mail: ____________________________________________

Die AGBs von ProKomm haben wir gelesen und akzeptiert.

Datum/Unterschrift: _________________________________

Einfach kopieren,

ausfüllen 

und faxen an:

02232 . 94 808 49

Für ganz Schnelle:

www.pro-komm.de

Ihre Anmeldung
Kopiervorlage


